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Der Milchprüfring Bayern e.V.

auf einen Blick

M Milch aus Bayern – sicher geprüft!

I Innovation (einer der Werte des TQM-Systems)

L Lieferanten (Stand 12/08): 44.656 – davon 5,9 Prozent aus dem »Ausland«

C Chancen für Netzwerke (AFEMA, ADR, DLQ, DRV, ICAR, IDF, MIV, VDM, u.v.m.)

H Haushaltsvolumen: 13.284 Mio. Euro pro Jahr

P Prüflaboratorium der bayerischen Milchwirtschaft

R Ringtests (internationale Qualitätssicherung): 49 pro Jahr

Ü Überprüfung von Keim- und Zellzahl, Fett, Eiweiß, Laktose, Gefrierpunkt, Hemmstoff

F Fairness (einer der Werte des TQM-Systems)

R Regionalleiter und Außendienst für alle Probleme vor Ort

I Internet: www.mpr-bayern.de

N Neutralität (einer der Werte des TQM-Systems)

G Gesamtunternehmen zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2000

B Beschäftigte (Stand 12/08): 227

A Akkreditiertes Labor nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005

Y Analysenergebnisse: 50,9 Mio. pro Jahr

E Expertenwissen auf internationalem Niveau

R Rohmilchanalytik

N Non-profit Organisation und gemeinnütziger Verein

E. EDV – Dienstleistungen

V. Vor-Ort-Kontrollbesuche (Stand 12/2008): 8.225 pro Jahr



Inhaltsverzeichnis



Flexibel auf die Anforderungen 

der Molkereien reagieren

Trend zur Nachtabholung

Nachtanlieferung beim MPR

Trend zur täglichen Hemmstoffprobe



Trend zur 2-Tagesabholung

Planung der Touren

Verdoppelung der LKW-Flotte



Hohe Analysekompetenz 

bei Rohmilch

Untersuchungen im Rahmen der Milch-Güteverordnung

Untersuchungen von Proben außerhalb Bayerns   



Untersuchungen für das LKV Bayern e.V.

Die Zeiten ändern sich … auch in Bayern

1948 1960 1972 1980 2008

Lieferanten 428000 266000 231500 175217 45875

Kühe 1800000 1927000 1907000 1986000 1267 000

Leistung (MLP) kg/Jahr    2393 3520 4114 4839 6946

Service für alle: Milcherzeuger, Selbstvermarkter, Molkerei



Bestimmung des Fettgehalts Bestimmung des Eiweißgehalts

Gehalt an somatischen Zellen

 Prüfkriterien Untersuchungen je           
Landwirt und Monat

          Mittelwertbildung und Abrechnungszeitraum

 Fettgehalt/Eiweißgehalt (%) 6×           arithmetisches Mittel des aktuellen Monats

 Gehalt an somatischen Zellen (Zellen/ml) 4×           geometrisches Mittel über 3 Monate

 Bakteriologische Beschaffenheit (Keime/ml) 2×           geometrisches Mittel über 2 Monate

 Ermittlung des Gefrierpunktes (°C) 4×           arithmetisches Mittel des aktuellen Monats

 Nachweis der Hemmstoffreiheit 4×           nur Einzelwerte des aktuellen Monats relevant

Die einzelnen Prüfkriterien –

ein Überblick



Bakteriologische Beschaffenheit

Ermittlung des Gefrierpunkts

Nachweis der Hemmstofffreiheit 

Bestimmung des Laktosegehalts

Bestimmung des Harnstoffgehalts

Überblick



Ungesättigte Fettsäuren Acetonuntersuchung

Immer eine  Spur

voraus ...

Zusammenarbeit mit wissenschaftlichen Einrichtungen – LuB, BHV-1 



Zell- und Milchinhaltsstoffuntersuchung (Kombi) 

Gesamtkeimzahlmessung (BactoScan FC)

Nachweis der Hemmstofffreiheit

Waschen der Probeflaschen

Immer auf dem neuesten Stand –

die Ausstattung des Labors



Kontrolle der Kontrolle –

die Prüfeinrichtung wird geprüft

Akkreditierung des Labors nach DIN EN ISO/IEC 17025

Akkreditierung nach DIN EN ISO/IEC 17020 

Zertifizierung des Gesamtunternehmens nch DIN EN ISO 9001

Systemaudit der Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL)

Systemaudit der Agrar-Markt-Austria (AMA) 



Akkreditierung       

Zertifizierung

Audit         

Audit des LGL im Auftrag des StMUG bezüglich der Betriebsbegehungen

Interne Audits

Ringproben



EDV – das Rückgrat

des MPR

LIMS – das Labor-Informations- und Management-System

Auf dem Weg zum Ergebnis – die Rohdaten

Auf dem Weg zum Ergebnis – die Analyse

Auf dem Weg zum Ergebnis – die Überprüfung

... und fertig ist das Ergebnis



Immer “up to date“ mit den Auskunftssystemen

SMS-Service

Messwertabfrage über Internet

Telefonauskunftssystem

Faxauskunftssystem

Benachrichtigung per eMail



Der Außendienst – 

Kompetenz vor Ort in ganz Bayern

Traditionelle Aufgabe – Aufklärung zur Milchqualität

Betriebsbegehungen im Rahmen der VO (EG) 853/2004

Kombi-Kontrolle: Mehr als ein Audit pro Vor-Ort-Termin 



Die Regionalleiter –

im Dienste der korrekten Probeziehung

Prüfung der Milchsammelwägen

Repräsentativität der Milchprobe

Verschleppungsfreiheit

Mitfahrten bei den MSW-Fahrern

Schulung der MSW-Fahrer



Zahlen – Daten – Fakten

des Milchprüfring Bayern e.V.
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